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Mein Vortrag untersucht die Benützerfreundlichkeit und alltägliche Einsetzbarkeit von sogenannten „Senior Mobile Phones“ und deren mitgelieferten Benutzerhandbücher. Anhand am Markt erhältlicher Produkte werde ich auf kritische Sachverhalte, Probleme in der täglichen Verwendung und auf „blinde Flecke“ in der Entwicklung dieser Produkte eingehen. Hierbei sind die Erwartungen der Benützer in den greifbaren Kundennutzen von großer Bedeutung für deren Akzeptanz. Vor allem die Erfassung ihrer tatsächlichen Bedürfnisse und Wünsche, die sie durchaus auch formulieren und beschrieben können, wird von ihnen vorausgesetzt und gefordert.

Während der Untersuchung und der Auseinandersetzung mit den interaktiven Geräten wurde ich von fünf ausgewählten Personen aus der adressierten Zielgruppe unterstützt, deren Erkenntnisse in dem Vortrag wiedergegeben werden. Ihre konkrete Auseinandersetzung mit den Mobiltelefonen wird addiert durch ihre persönlichen Anmerkungen, Schwierigkeiten und Hemmschwellen gegenüber den Neuerungen der Informations- und Kommunikationstechnologie. Um die Handhabung nicht zu beeinflussen wurden keine speziellen Aufgaben gestellt, oder im Vorhinein Erklärungen zu den jeweiligen Produkten abgegeben. Durch die Aussagen, Bemerkungen und die dazu passenden Handlungsabläufe wurden die Versuche ersichtlich mit den bereits verinnerlichte Handlungsmustern/Abläufe der Aktion „Telefonieren“ an diese neuen Geräten heranzugehen.  Diese Ergebnisse werden auf das Produktdesign des Gerätes selbst, und das Graphik Design der dazu gehörenden Manuals gespiegelt. 

Anhand einer Gegenüberstellung zweier Produkte und deren Erstbenutzung werden Aspekte der Handhabung untersucht. Dabei spielt die zu Tage tretende Kluft zwischen dem Gewünschtem und Geforderten auf der Seite der Benutzer und deren Erwartungshaltung an solche speziellen Geräte und der tatsächlichen Ausführung eine große Rolle. 
Gliederung des Vortrages:

1. Allgemeines – Einführendes zum Thema

2. Ergebnisse der Untersuchung/Spiegelung auf Produktdesign
3. Zusammenfassung - Barrieren und Hemmschwellen






